
Wädenswil, 12. Dezember 1995  

KR-Nr. 340/1995 

 

 

ANFRAGE von Isidor Stirnimann (FDP, Wädenswil) und Ernst Stocker  

  (SVP, Wädenswil) 

 

betreffend Rettungsdienste LZU und Kanton Zürich 

________________________________________________________________________ 

 

Seit geraumer Zeit bestehen im Zusammenhang mit dem Rettungsdienst LZU ernsthafte 

Probleme. Offenbar werden die Aufgaben und Zielsetzungen von entscheidenden Mandats-

trägern nicht gleich gewertet. Daraus entstehen unakzeptable Spannungen in der Organi-

sation und im Betrieb des Rettungsdienstes LZU. 

 

Wir fragen deshalb den Regierungsrat an: 

 

1.  Hat der Regierungsrat Kenntnis von den grossen Problemen im Rettungsdienst des LZU, 

Standort Spital Horgen? 

 

2.  Findet der Regierungsrat die Kündigung der Leiterin des Rettungsdienstes LZU und eine 

Kündigungsrate von über 50% von seiten der Rettungssanitäter gravierend, ernsthaft 

oder normal? 

 

3.  Weiss der Regierungsrat, dass die Primärversorgung bei Rettungseinsätzen ab Dezem-

ber 1995 nicht mehr ausreichend gewährleistet ist?  

 

4.  Ist der Regierungsrat bereit, seinen Einfluss geltend zu machen für die Erlangung eines 

gut organisierten Rettungsdienstes LZU? 

 

5.  Warum wird das bis zum Januar 1995 erarbeitete Konzept für das Rettungswesen im 

Kanton Zürich nicht konsequent umgesetzt? 

 

  Isidor Stirnimann 

  Ernst Stocker 

 


